
hegt Jer ıne Sammlung VO Predigten ber Wundergeschichten des Alten un Neuen
Jlestaments VO  —

Z den einzelnen Predigttexten wırd Jeweıls e1in exegetischer Kurzkommentar geschrie-DeN. der ber N1IC vVOoO  —_ dem Verfasser der Predigt, sondern VO einem Exegeten amm
Ich halte 1es$ Tür ıne sehr anregende Methode., einen Predigttext heranzugehen. Sehr
aufschlußreich Ist dıe zusammenfTfassende Beobachtung des Exegeten Andreas Lindemann

diesen heutigen Wunderpredigten.
Er ist davon überrascht. daß fast alle Wunderpredigten das Jeweıls erzählte Wunder 11UT als

für andere Menschen dazusein.
Anlaß dafür sehen. ebenfalls AdUus der Jesus zugeschrıebenen Haltung des Helfens heraus

Er schreıbt AL „Dıe Dbıblıschen Wundergeschichten appelheren nıcht dıe Leistungs-fäahıgkeıt der -bereıtschaft der Hörer:;: S1E sınd keine paränetischen CXTe., un: S1e haben
Ihren Salz Im Leben“ gew1ß nıcht In der Paränese gehabt. DITS Wundergeschichten verhe1l-Ben Hılfe un Rettung, dıe Kraft des Menschen versagT. Sollte sıch dieser Akzent der
bıblıschen Botschaft In der gegenwärtigen theologischen und/oder gesellschaftliıchen Sıtua-
t10n Sar nıcht vermıiıtteln lassen ?“

Besprechungen
Geistliches Leben und christliche Praxıs

Christian: (rJottes sanfte Rebellen. Große Heılıge der Christenheit. Fre1ı-burg 1984 Herder Verlag. 3584 S 9 geb.,
DıIe Klagen ber das Fehlen VO  —_ Vorbildern gerade für Junge Menschen ın der Kırche heute hat
sıch offenbar eıne el VON Autoren Herzen 9  IM  » dıe ıne Aktualisierung bedeutender
Gestalten AaUuUs$s der Geschichte der Christenheit versuchten. Als e1in olcher Versuch ist das vorhe-
gende ucn sehen. ın dem dem Leıtwort ‚Anders leben  C dıe Geschichten VO Franz VO
Assısı. Caterina VOI Sıena, Augustinus,. Elısabeth VON Ihüringen, TIThomas Morus un: anderen CTI-
za werden. DiIe Sprache ist modern und ansprechend, manchmal fast salopp un plakatıv, die
Darstellungen selber olt Ar vereinfacht zugunsten der schrıftstellerischen Absıcht dıe eıligen als
Kontrastgestalten inmitten eıner VOonNn Falschheıt un Selbstsucht gepräagten Gesellschaft vorzustel-
len Exemplarıische Christen als egründer VO  —_ Gegenwelten das eigentliche ema dieses Bu-
ches JjJedoch ist eute aktueller enn I© Hugoth

Sonnengesang des Franz VO.  - ASSISL. Bılder Wulf LIGGES, ext Leonhard LEH-
MANN und Bernhard RAXMARE Innsbruck 1984 1yrolha-Verlag. 100 S 9 Un39 —
Es dürfte aum übertrieben se1n, den Sonnengesang des Franz VvVOon Assısı den schönsten erken
relhıg1öser Poesie zählen; gehört hne /weıte] dem überzeıtlichen Gebetsschatz der Kır-
che Ungezählte Male en unstler versucht, ıhn 1INs Bıld fassen. uch das vorliegende uch
erreıicht durchaus künstlerisches Nıiveau. Dıiıe sehr stımmungsvollen Fotographien Ligges) har-
monileren mıt den gebotenen Gedanken und Betrachtungen Praxmarer), dıe SahnZ VOonNn der
timistischen Weltsıcht des Franzıskus, VO  —; Ehrfurcht VOTI dem en und, en! un: Gewalt,
VO einer Zuversıcht In dıe VOoNn ott gewollte Welt sınd; der abschlıeßende SSay ber
Entstehung und Gehalt des Sonnengesangs chmann g1bt dem uch dıe geschlossene Ge-
sta Hugoth
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